
   

 

 

 

 
Felsenkrippe Hollenstein an der Ybbs 

 
 

Liebe Hollensteinerinnen und Hollensteiner! 
 

Das Jahr 2011 hat uns wieder mit einigen großen Herausforderun-
gen, aber auch mit einigen schönen Ereignissen bedacht. 
 
Die Fertigstellung des ersten Teiles der neuen Ortswasserleitung, 
der Bau des neuen Kindergartens und dessen feierliche Eröffnung 
waren wohl die Höhepunkte in diesem Jahr. 
 
Im zu Ende gehenden Jahr der Freiwilligenarbeit danke ich allen, die 
sich immer wieder zur Verschönerung unseres Ortes einbringen.  
Mein besonderer Dank gilt der Freiw. Feuerwehr, dem Roten Kreuz, 
der Bergrettung und allen Vereinen, die zur Sicherung der Lebens-
qualität in unserem Dorf viele wertvolle Beiträge liefern. 
 

Ich wünsche Ihnen allen ein gesegnetes Weihnachtsfe st, 

Gesundheit, Glück und Erfolg im Jahr 2012  
 
 

  Ihr Bürgermeister 
     
 
 
      Franz Gratzer  
 
 
 

Amtliche Nachrichten – zugestellt durch post at 

Gemeindemitteilungen 
Nr. 11/2011 
19. Dezember 2011 
 
Aus dem Inhalt: 
 

• Jahresrückblick 
 

• Ehrentitel „Schwarzer 
Graf“ für Herbert Landl 

 

• Veranstaltungen  
 

• Sozialer Härteausgleich 
 

• Christbaumspenden 
 

• Volkshilfe 
 

• Feiertagsdienst der Ärzte 
 

Beilage:  
 

Müllabfuhrtermine 2012 



   

 

Schwarze Grafen  
Ehrentitel für Meister ihres Handwerks 
 

Über zwei neue Mitglieder kann sich die ehrwürdige Runde der „Schwarzen Gräfinnen und Gra-
fen“ seit 3. Dezember 2011 freuen. Im Rahmen des Stillen Advents in der Basilika Sonntagberg 
wurde Herbert Landl, Schneidermeister der Firma Loden Landl aus Hollenstein/Ybbs, und Martin 
Teufl, Eisenstraße-Wirt aus Purgstall/Erlauf, der Ehrentitel der Region Kulturpark Eisenstraße für 
ihr langjähriges Engagement im Bereich der Regionalentwicklung verliehen. 

„Wir fühlen uns durch die 
Ernennung zum ‚Schwarzen 
Grafen` mehr als geehrt und 
werden unseren neuen Titel 
stolz tragen. Gleichzeitig  
sehen wir uns in unserem    
Engagement für die Eisen-
straße bestätigt und freuen 
uns, dass unser Einsatz 
vom Verein so gewürdigt 
wird!“, sind sich die beiden 
einig. Stolz sein können sie 
allemal, sind sie doch zwei 
von insgesamt nur 26 regio-
nalen Persönlichkeiten, die 
den Titel für ihre besonde-
ren Verdienste um die Regi-
on tragen dürfen. 
 

Schon während der Hochblüte der Eisenwurzen haben die historischen Schwarzen Grafen durch 
ihren Fleiß und ihre Umsichtigkeit als Produzenten und Händler, aber auch durch ihr Verantwor-
tungsgefühl für ihre Mitarbeiter Ansehen und Wohlstand in der Region erworben. Die „Schwarzen 
Grafen“ von heute stehen ihren historischen Vorbildern um nichts nach. Sie sind überaus enga-
gierte Persönlichkeiten, die als „Botschafter“ der Eisenstraße fungieren und zum Zusammenhalt 
der Region beitragen, indem sie die Wurzeln des historischen Wirtschafts- und Kulturraums 
„Eisenwurzen“ mit der Gegenwart und Zukunft der Region verbinden. 
 

Doch was zeichnet die beiden jüngsten „Schwarzen Grafen“ aus, warum wurden sie in diesen 
„Adelsstand“ erhoben? 
 

Herbert Landl trägt die Region durch sein Handwerk – die Schneiderei und Lodenerzeugung – 
mit Stolz in die Welt hinaus. Er ist in der Region omnipräsent und bei fast allen (Eisenstraße)-
Veranstaltungen und -festen anzutreffen. Ständig am Grübeln, Ausprobieren und Weiterentwi-
ckeln, gehört er zu den kreativsten Köpfen der Region. Als Entwickler der Eisenstraße-Tracht 
und mit dem Familienbetrieb Loden Landl trägt er nachhaltig zur regionalen Wertschöpfung bei. 
Mit all seinem Wirken hat er die Marke „Eisenstraße“ in den letzen Jahren mit aufgebaut und ist 
ständig bemüht, diese an Kunden, Gäste und Freunde zu vermitteln. 
 

Ihm ist wichtig das Verantwortungsbewusstsein für die Region, die Liebe zur Eisenstraße und der 
Wunsch, dass sie blüht und gedeiht. 
 

Herzlichen Glückwunsch zur hohen Auszeichnung 

und alles Gute für die Zukunft! 

 

EHRENTITEL „S CHWARZR GRAF“ FÜR  HERBERT LANDL  



   

 

    

Glücksbringerschmieden  
 
 
 
 
 
 
 

Veranstaltungen   

21. Dez. Wintersonnwendfeuer auf  der  
  „Glöckler Leitn“  ab 18 Uhr 
24. Dez. Kinder-Kripperlroas, 14-16 Uhr   
  Bei Schlechtwetter Weihnachtsfilm 
  im GH Osterberger 
26. Dez. Beginn der Schikurse der  
  Schischule Auer, 10 h 
  Anmeldung 0664/2311243 oder  
  ernst.auer@aon.at 
26. Dez. Weihnachtskonzert des   
  Musikvereines, Beginn 19.30 h 
30. Dez. Glücksbringerschmieden im  
  Treffenguthammer, Beginn 13 h 
31. Dez. Silvester-Fackellauf in der  
  Wurnau, Beginn 17 Uhr 
8. Jänner 17-20 h Vollmond-Schneeschuh- 
  Fackelwanderung  
12. Jänner 13-17 h Modeschmuck selbst ge- 
  macht, LFS Unterleiten 

Kirchliche Feiern in der Weihnachtszeit 
 

23. Dez. Schulmesse der Volks-u. Haupt- 
  schule mit Krippenspiel ,10.15 h 
24. Dez. 23 Uhr Christmette, vor und nach  
  der Mette spielen die Turmbläser  
  des Musikvereines 
25. Dez. 8 Uhr Hochamt mit dem Kirchen- 
  chor  
27./28.Dez. die Sternsinger sind unterwegs 
31. Dez. 16 Uhr Altjahrssegen  

 

VOLKSHILFE  

Die Gemeinde Hollenstein an der Ybbs dankt 
sehr herzlich für die Christbaumspenden 
am Dorfplatz:  Familie Steinauer Leopoldine und Robert  
am Kalvarienberg: Familie Strobl Maria und Ferdinand 
Treffenguthammer: Tennisclub Hollenstein  

 

CHRISTBAUMSPENDEN  

 

SOZIALER  HÄRTEAUSGLEICH  

Der Antrag auf Gewährung einer Beihilfe zur 
Entrichtung der laufenden Kanalgebühr kann 
bis 31.03. eines jeden Jahres beim Gemein-
deamt gestellt werden. 
Die Berechnungsfläche für die Erlangung ei-
ner Beihilfe muss 130 m² übersteigen und die 
Berechnung erfolgt nach den gültigen ASVG 
Richtsätzen. 

Die Volkshilfe Hollenstein bedankt sich für alle 
freiwilligen Spenden im abgelaufenen Kalen-
derjahr. Durch ihre Spenden konnte z.B. Ge-
schirr für Essen auf Rädern um ca. € 2.000,- 
eingekauft werden.  
Besonderer Dank gilt den Freiwilligen Helferin-
nen und Helfern bei der Zustellung von Essen 
auf Rädern, Frau Elfriede Schneiber, Frau  
Margareta Fößleitner, Frau Anna Bissenberger, 
sowie den Gemeinderäten. 

 8. Jänner 2012  

Vollmondschneeschuhwanderung 

Treffpunkt 17.00 Promau 



   

 

 

Auch dieses Jahr werden die Pfadfinder Hollenstein im    

Sinne des Friedens  und der Völkerverbindung   

das Friedenslicht in jedes Haus in Hollenstein/Ybbs tragen. 

Das Friedenslicht 

Von Bethlehem da komm ich her, Frieden zu bringen ist mein Begehr. 

Gute Menschen bringen mich in euer Haus, bitte sperrt mich nicht hinaus. 

Wenn nur ein kleiner Funke fällt von mir in euer Herz hinein, 

das könnte der Anfang für den Weltfrieden sein. 

Dieser Wunsch soll in euren Herzen leben, dann kann es überall Frieden geben. 

 

  

 

 

 

Offenlegung: 
Die „Gemeindemitteilungen“ sind  Information an die Hollensteiner Bevölke-
rung über kommunale Angelegenheiten aus der Sicht der Verwaltung und des 
Gemeinderates , sowie div. Organisationen zur Förderung des gemeinschaftli-
chen Trachtens der Bevölkerung . 

Impressum: 
Herausgeber, Eigentümer und Medieninhaber: Gemeinde Hollenstein  
Für den Inhalt verantwortlich: LAbg. Bgm. Ing. Franz Gratzer;      
Druck: Eigenvervielfältigung,    Auflage 780 Stk.;      
Offizielles u. amtliches Mitteilungsblatt der Gemeinde; 

Sprechstunden des Bürgermeisters:  
Mittwoch von 8.00 – 12.00 Uhr, oder nach Vereinbarung 

 

24., 25., 26.12.2011:         Dr. Doris Hofbauer-Fr eudenthaler,  Tel. 07444/7292 

31.12.2011 - 01.01.2012:  Dr. Gabriele Höllmüller, Tel.: 059 133 446 315 364 

06., 07., 08.01.2012:         Dr. Doris Hofbauer-Fr eudenthaler,  Tel. 07444/7292 

URLAUB Dr: Gabriele Höllmüller: 
Montag 2. Jänner bis Donnerstag 5. Jänner 2012 

**************** 
Das Ordinationsteam Dr. Gabriele Höllmüller wünscht Ihnen geruhsame und 

friedvolle Weihnachtsfeiertage, vor allem aber Gesundheit! 

 

ÄRZTE-WOCHENENDDIENST FÜR FEIERTAGE 

Christbaum-Entsorgung  
 
Es besteht die Möglichkeit, Christbäume – frei von Christbaumschmuck, Lametta und dgl. -  beim Altstoffsam-
melzentrum der Gemeinde Hollenstein an der Ybbs abzugeben und zwar jeweils am Donnerstag, 

 12. Jänner 2012   von 8.00 – 10.00 Uhr und 16.00 – 18.00 Uhr 
 26. Jänner 2012  von 8.00 – 10.00 Uhr und 16.00 – 18.00 Uhr 
 09. Februar 2012  von 8.00 – 10.00 Uhr und 16.00 – 18.00 Uhr 
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